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Öffentliche Bekanntmachung
einer Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Bildung am 
Montag den 20.03.2017 um 17:00 Uhr in der Volkshochschule Rendsburger Ring e. 
V., Forum Süd, Arsenalstraße 2-10, 24768 Rendsburg

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der 
Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 
30.01.2017

3. Vorstellung der VHS, Themenschwerpunkt Integration

4. Änderung der Satzung des Regionalen 
Berufsbildungszentrums II (BBZ am NOK) des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde

VO/2017/114

5. Projektantrag des Diakonischen Werks "Modellhaftes 
Theaterprojekt für neu zugewanderte Frauen und 
Frauen mit Migrationshintergrund"

VO/2017/116

6. Antrag des Herrn Schalke auf Gewährung eines 
Zuschusses für eine Bucherstellung zu Ehren des 
Hademarscher Dichters Theodor Storm als Beitrag zum 
Storm-Jahr 2017 (200. Geburtstag)

VO/2017/106

7. Antrag des Jugendrotkreuzorchester des DRK-
Ortsvereines Eckernförde zur Förderung eines kulturell-
musikalischen Jugendaustauschprojektes

VO/2017/107

8. Antrag des Herrn Volker Linhardt auf Förderung einer 
Konzertreihe

VO/2017/121

9. Vorschläge zur Verwendung des Jahresüberschusses 
2015 der Förde Sparkasse

VO/2017/119

10. Gutachten zur Aufarbeitung Geschichte der Landräte 
während der NS-Zeit des Kreises Rendsburg-
Eckernförde, Sachstand und Beratung über die weitere 
Verfahrensweise

10.1. Auswahl der Landräte für die Ausstellung VO/2017/120

10.2. Gestaltung Raum 169, Bilderreihe Landräte

11. Kulturknotenpunkte, Bericht von Herrn Frank
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12. Sachstandsbericht  Kreisarchiv

13. Verschiedenes
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 26.02.2017

Beschlussvorlage

Federführend:
FD 5.4 Schul- und Kulturwesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2017/114
öffentlich
24.02.2017
Dr. Kruse, Martin
Röschmann, Marco

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Änderung der Satzung des Regionalen Berufsbildungszentrums II 
(BBZ am NOK) des Kreises Rendsburg-Eckernförde
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung Beratung
Öffentlich Kreistag des Kreises Rendsburg-Eckernförde Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung beschließt, dem Kreistag zu 
empfehlen, die Satzung des Regionalen Berufsbildungszentrums II des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde – rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts – vom 
22.12.2009 entsprechend der in der Anlage beigefügten 1. Änderungssatzung in der 
Entwurfsfassung mit Stand vom 22.02.2017 anzupassen.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 
Nach § 103 Schulgesetz regelt der Anstaltsträger die innere Organisation des RBZ 
durch eine Satzung. Diese Regelungen sind in der vorhandenen Satzung enthalten. 
Anstaltsträger ist der Kreis Rendsburg-Eckernförde (§ 1 Absatz 3 der o.a. Satzung). 

Sowohl der Ausschuss als auch der Kreistag hatte jeweils in ihrer Sitzung am 
19.09.2016 bzw. 12.12.2016 der 1. Änderungssatzung mit Stand vom 23.08.2016 
zugestimmt. Das Ministerium für Schule und Berufsbildung hatte im Rahmen des 
Genehmigungsverfahrens nach § 103 Schulgesetz vorgeschlagen, ergänzend eine 
Öffnungsklausel zu berücksichtigen, so dass das Rechnungswesen des BBZ am 
NOK auch nach kaufmännischen Grundsätzen geführt werden könnte.

Der Landesrechnungshof hatte im Zusammenhang mit der Prüfung der 
Wirtschaftsführung der RBZ beim Innenministerium prüfen lassen, dass das 
Rechnungswesen des RBZ nicht zwingend nach GemHVO-Doppik des Landes 
Schleswig-Holstein erfolgen muss, sondern grundsätzlich auch nach HGB erfolgen 
kann.

TOP 4.



                                                           Seite: 2/2

Das Ministerium für Schule und Berufsbildung hat festgestellt, dass einige RBZ 
hiermit sehr gute Erfahrungen gemacht haben und unterstützt grundsätzlich eine 
solche Umstellung. 
Die neue Satzung sollte dem BBZ am NOK diese Verwaltungspraxis ebenfalls 
einräumen.

Der Verwaltungsrat des BBZ am NOK hat in seiner Sitzung am 24. Februar 2017 
ergänzend einstimmig beschlossen, die Änderungen der Satzung entsprechend der 
beigefügten Entwurfsfassung mit Stand vom 22.02.2017 vorzunehmen.

Über die Änderung von Kreissatzungen entscheidet nach § 23 Ziffer 2 Kreisordnung 
der Kreistag, der die Entscheidung nicht übertragen kann.

Die Satzungsänderung bedarf nach § 103 Satz 3 Schulgesetz der Genehmigung des 
Ministeriums für Schule und Berufsbildung als Schulaufsichtsbehörde.

Nach § 4 Absatz 2 Kreisordnung werden Satzungen vom Landrat ausgefertigt.

Nach abschließender Genehmigung durch die Schulaufsicht nach § 103 SchulG tritt 
die Änderungssatzung am Tag nach ihrer Bekanntmachung durch Abdruck im 
Kreisblatt in Kraft.

Finanzielle Auswirkungen: 
keine

Anlage/n: 
Entwurf  1. Änderungssatzung zur Satzung des Regionalen Berufsbildungszentrums 
II des Kreises Rendsburg-Eckernförde mit Stand vom 23.08.2016 und vom 
22.02.2017

TOP 4.



Entwurf mit Stand  
vom 23.08.2016 

 
 
 

1. Änderungssatzung 
 

zur Satzung des Regionalen Berufsbildungszentrums II des Kreises Rends-
burg-Eckernförde - rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts - 

 
Aufgrund des § 100 Abs. 1 Satz 1 und des § 103 des Schleswig-Holsteinischen 
Schulgesetzes (SchulG) vom 24.01.2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 39, ber. S. 276), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 116.12.2015 (GVOBl. Schl.-H. S. 500) in Verbin-
dung mit § 4 der Kreisordnung für Schleswig-Holstein in der zurzeit geltenden Fas-
sung wird nach Beschlussfassung durch den Kreistag des Kreis Rendsburg-
Eckernförde vom [Datum] und mit Genehmigung der Schulaufsichtsbehörde vom 
[Datum] folgende Änderungssatzung erlassen: 
 

Artikel 1 
 

§ 12 Abs. 2 der Satzung des RBZ II des Kreises Rendsburg-Eckernförde erhält fol-
gende Fassung: 
 
(2) Die Geschäftsführerin/Der Geschäftsführer wird in der Führung der Geschäfte 
 durch die II. stellvertretende Schulleiterin/den II. stellvertretenden Schulleiter ver
 treten. 
 

Artikel 2 
 

§ 16 Abs. 2 und 3 der Satzung des RBZ II des Kreises Rendsburg-Eckernförde erhal-
ten folgende Fassungen: 
 
(2) Das BBZ am NOK erstellt für jedes Wirtschaftsjahr einen Wirtschafts-/ und Haus-
 haltsplan nach den Vorgaben des Schulgesetzes und der GemHVO-Doppik des 
 Landes Schleswig-Holstein. 
(3) Das Wirtschaftsjahr und zugleich Haushaltsjahr ist das Kalenderjahr. 
 

Artikel 3 
 

Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung durch Abdruck im 
Kreisblatt des Kreises Rendsburg-Eckernförde in Kraft. 
 
Die Genehmigung nach § 103 Abs. 1 SchulG wurde durch Erlass des Ministeriums 
für Schule und Berufsbildung vom ________________ erteilt. 
 
 
Rendsburg, den 
 
 
Dr. Rolf-Oliver Schwemer 
(Landrat) 

TOP 4.



Entwurf mit Stand  
vom 22.02.2017 

1. Änderungssatzung 
 

zur Satzung des Regionalen Berufsbildungszentrums II des Kreises Rends-
burg-Eckernförde - rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts - 

 
Aufgrund des § 100 Abs. 1 Satz 1 und des § 103 des Schleswig-Holsteinischen 
Schulgesetzes (SchulG) vom 24.01.2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 39, ber. S. 276), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 16.12.2015 (GVOBl. Schl.-H. S. 500) in Verbindung 
mit § 4 der Kreisordnung für Schleswig-Holstein in der zurzeit geltenden Fassung 
wird nach Beschlussfassung durch den Kreistag des Kreis Rendsburg-Eckernförde 
vom [Datum] und mit Genehmigung der Schulaufsichtsbehörde folgende Änderungs-
satzung erlassen: 
 

Artikel 1 
 

§ 12 Abs. 2 der Satzung des RBZ II des Kreises Rendsburg-Eckernförde erhält fol-
gende Fassung: 
 
(2) Die Geschäftsführerin/Der Geschäftsführer wird in der Führung der Geschäfte 
 durch die II. stellvertretende Schulleiterin/den II. stellvertretenden Schulleiter ver-
 treten. 
 

Artikel 2 
 

§ 16 Abs. 1 bis 3 der Satzung des RBZ II des Kreises Rendsburg-Eckernförde erhal-
ten folgende Fassungen; der Abs. 4 wird wie folgt neu angefügt: 
 
(1) Das Rechnungswesen des BBZ am NOK ist nach den Grundsätzen des kommu-

nalen Haushaltsrechts oder nach kaufmännischen Grundsätzen zu führen. Es 
gelten die Bestimmungen der vom Land Schleswig-Holstein erlassenen Gesetze 
und Verordnungen zum kommunalen Haushaltsrecht oder nach HGB, soweit 
nicht die Bestimmungen des Steuerrechts gelten. 

(2) Das BBZ am NOK erstellt für jedes Wirtschaftsjahr einen Wirtschafts-/ und Haus-
 haltsplan nach den Vorgaben des Schulgesetzes und der GemHVO-Doppik des 
 Landes Schleswig-Holstein oder nach HGB. 
(3) Das Wirtschaftsjahr und zugleich Haushaltsjahr ist das Kalenderjahr. 
(4) Für die Jahresabschlussprüfung ist das Rechnungsprüfungsamt des Kreises 
 Rendsburg-Eckernförde im Rahmen der Rechnungsprüfung gemäß § 107 Schul-
 gesetz zuständig. 
 

Artikel 3 
 

Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung durch Abdruck im 
Kreisblatt des Kreises Rendsburg-Eckernförde in Kraft. 
 
Die Genehmigung nach § 103 Abs. 1 SchulG wurde durch Erlass des Ministeriums 
für Schule und Berufsbildung vom [Datum] erteilt. 
 
Rendsburg, den 
 
Dr. Rolf-Oliver Schwemer 
(Landrat) 

TOP 4.
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 01.03.2017

Beschlussvorlage

Federführend:
FB 1 Zentrale Dienste

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2017/116
öffentlich
28.02.2017
Wolf, Michael
Wolf, Michael

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Projektantrag des Diakonischen Werks "Modellhaftes Theaterprojekt 
für neu zugewanderte Frauen und Frauen mit Migrationshintergrund"
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung beschließt nach Beratung.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
./.

2. Sachverhalt: 
Der Sachverhalt ergibt sich aus dem als Anlage beigefügten Projektantrag des 
Diakonischen Werks des Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde gGmbH.

Finanzielle Auswirkungen: 
./.

Michael Wolf 

Anlage/n: 

TOP 5.



TOP 5.



TOP 5.



TOP 5.



TOP 5.



TOP 5.



TOP 5.



TOP 5.
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 20.02.2017

Beschlussvorlage

Federführend:
FD 5.4 Schul- und Kulturwesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2017/106
öffentlich
20.02.2017
Röschmann, Marco
Röschmann, Marco

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Antrag des Herrn Schalke auf Gewährung eines Zuschusses für eine 
Bucherstellung zu Ehren des Hademarscher Dichters Theodor Storm 
als Beitrag zum Storm-Jahr 2017 (200. Geburtstag)
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss beschließt für das von Herrn Schalke beabsichtigte kulturelle Projekt 
für eine Bucherstellung zu Ehren des Hademarscher Dichters Theodor Storm als 
Beitrag zum Storm-Jahr 2017 (200. Geburtstag) finanziell mit einem Betrag von 
maximal 500 € als Defizitausgleich aus den nicht gebundenen Mitteln der Förde 
Sparkasse aus der Ausschüttung für das Geschäftsjahr 2011 zu unterstützen. 

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: entfällt

2. Sachverhalt:  

Dem Ausschuss stehen nicht gebundene Mittel der Förde Sparkasse aus der 
Ausschüttung für das Geschäftsjahr 2011 in Höhe von 500,00 € zur Verfügung.
Der Antrag auf Förderung des vorstehend beschriebenen Vorhabens wurde am 
03.11.2016 durch Herrn Schalke gestellt. Die hierfür erstellte Projektbeschreibung 
sowie der Finanzierungsplan liegen der Vorlage als Anlage bei. Es wurde ein 
Zuschuss von 570,00 € bei kalkulierten Gesamtkosten von 2.570,00 € und 
Eigenmittel von 1.000,00 € für das kulturelle Projekt der Bucherstellung beantragt.
Eine Beteiligung des Kreisbeauftragten für Kulturangelegenheiten wurde 
durchgeführt, der eine Förderung durch den Kreis für einen möglichen 
Defizitausgleich von bis zu 500 € befürwortet.

Finanzielle Auswirkungen: 500 €.

Anlage/n: Antrag des Herrn Schalke inkl.Projektbeschreibung, Finanzierungsplan  

TOP 6.



TOP 6.



TOP 6.



TOP 6.



TOP 6.
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 20.02.2017

Beschlussvorlage

Federführend:
FD 5.4 Schul- und Kulturwesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2017/107
öffentlich
20.02.2017
Röschmann, Marco
Röschmann, Marco

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Antrag des Jugendrotkreuzorchester des DRK-Ortsvereines 
Eckernförde zur Förderung eines kulturell-musikalischen 
Jugendaustauschprojektes
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss beschließt für das beabsichtigte kulturell-musikalische 
Jugendaustauschprojektes des Jugendrotkreuzorchester des DRK-Ortsvereins 
Eckernförde finanziell mit einem Betrag von maximal 700 € als Defizitausgleich aus 
den nicht gebundenen Mitteln der Förde Sparkasse aus der Ausschüttung für das 
Geschäftsjahr 2014 zu unterstützen. 

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: entfällt

2. Sachverhalt:  

Mit  dem  als  Anlage  beigefügten  Antragsschreiben  des  Jugendrotkreuzorchester 
des DRK-Ortsvereins Eckernförde vom  28.11.2016  wird  eine  Förderung  eines  
kulturell-musikalische Jugendaustauschprojekte mit einem schwedischen Orchesters 
vom 25. bis 28.05.2017 beantragt. Zur Mitfinanzierung des noch bestehenden 
Unterschusses von 8.500 € wird gemäß Antragsschreiben um eine Unterstützung für  
ca. 40 Teilnehmer/innen aus Eckernförde und Umgebung gebeten. 
Gemäß  Ziffer  1.4  der  Richtlinie  des  Kreises  Rendsburg-Eckernförde  für  die 
Gewährung von Zuschüssen für die Förderung von kulturellen Veranstaltungen und 
Projekten  vom  24.09.2013  erfolgt  diese  nur  im  Rahmen  zur  Verfügung  
stehender Haushaltsmittel  oder  sonstiger  von  Dritten  für  die  Vergabe  durch  den  
Kreis Rendsburg-Eckernförde bereitgestellter Mittel.
Dem Ausschuss stehen aus Mitteln der Fördersparkasse aus der Ausschüttung für 
das Geschäftsjahr 2014 noch ungebundene Mittel in Höhe von insgesamt 4.000,00 € 
zur Verfügung.
Insoweit wird auf den beigefügten Antrag mit der Projektbeschreibung sowie des 
Finanzierungsplans verwiesen. Danach entstehen Gesamtkosten von12.500 €, für 
die bislang 4.300,00 aus Eigenmittel und Spenden gedeckt werden können.

TOP 7.
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Eine Beteiligung des Kreisbeauftragten für Kulturangelegenheiten wurde 
durchgeführt, der eine Förderung durch den Kreis für einen möglichen 
Defizitausgleich von bis zu 700 € befürwortet.

Finanzielle Auswirkungen: 700 €.

Anlage/n: Antrag vom Jugendrotkreuzorchester des DRK-OV Eckernförde vom 
28.11.2016 

TOP 7.



TOP 7.



TOP 7.



TOP 7.



TOP 7.



TOP 7.



TOP 7.
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 06.03.2017

Beschlussvorlage

Federführend:
FD 5.4 Schul- und Kulturwesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2017/121
öffentlich
06.03.2017
Röschmann, Marco
Röschmann, Marco

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Antrag des Herrn Volker Linhardt auf Förderung einer Konzertreihe
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss beschließt für die von Herrn Linhardt beabsichtigte Konzertreihe 
finanziell mit einem Betrag von maximal 500 € als Defizitausgleich aus den nicht 
gebundenen Mitteln der Förde Sparkasse aus der Ausschüttung für das 
Geschäftsjahr 2014 zu unterstützen. 

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: entfällt

2. Sachverhalt:  

Dem Ausschuss stehen nicht gebundene Mittel der Förde Sparkasse aus der 
Ausschüttung für das Geschäftsjahr 2014 in Höhe von 4.000,00 € zur Verfügung.

Der Antrag auf Förderung des vorstehend beschriebenen Vorhabens wurde am 
27.01.2017 durch Herrn Linhardt gestellt. Die hierfür erstellte Projektbeschreibung 
sowie der Finanzierungsplan liegen der Vorlage als Anlage bei. Es wurde ein 
Zuschuss zur Reduzierung des Defizits bei kalkulierten Gesamtkosten von 
2.445,00 € für die Durchführung der Konzertreihe beantragt. 
Nach ergänzender Rücksprache des Kreisbeauftragten für Kulturangelegenheiten mit 
Herrn Linhardt besteht noch eine Finanzierungslücke in Höhe von 1.000 €. 

Der Kreisbeauftragte für Kulturangelegenheiten befürwortet eine Unterstützung der 
Konzertreihe im Herrenhaus Emkendorf. 
Das Besondere dieser Veranstaltung ist der im Original erhaltene Flügel aus dem 
Besitz von Herrn Volker Linhardt. Dadurch entstehe die Möglichkeit, den Klang aus 
der Entstehungszeit dieser Kompositionen heute zu erleben. 
Es sind drei Konzerte innerhalb von 14 Tagen geplant. Außerdem würde die Reihe 
an frühere Konzerte der Kreiskulturstiftung im Herrenhaus Emkendorf erinnern und 
sie möglicherweise wiederbeleben können.

TOP 8.
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Eine Förderung durch den Kreis für einen möglichen Defizitausgleich von bis zu 
500 € wird daher befürwortet.

Finanzielle Auswirkungen: 500 €.

Anlage/n: Antrag des Herrn Linhardt  inkl. Projektbeschreibung,

TOP 8.



Kantor 

Volker Linhardt 

Mühlenredder 25 

24787 Fockbek 

 

Antrag auf Förderung 

Seit einiger Zeit bin ich Besitzer eines sehr interessanten historischen frühromantischen Flügels, 

gebaut von Johann Nepomuk Tröndlin (1790-1862) in Leipzig. 

Tröndlin war zu seiner Zeit der führende Klavierbauer in der Musikmetropole Leipzig. U.a. Clara 

Schumann und Felix Mendelssohn Bartholdy hatten ein wohl baugleiches Instrument. Bartholdy ließ 

als musikalischer Leiter des Gewandhauses alle vorhandenen Instrumente durch Flügel von Tröndlin 

ersetzen. 

Heute sind weltweit noch etwa 15 Instrumente bekannt (Amerika, Belgien und Deutschland), davon 

etwa 9 Flügel spielbereit. Die Instrumente in Deutschland kenne ich inzwischen alle bis auf eines. 

Das besondere an diesem Tröndlin hier ist die Tatsache, daß es sich um ein komplett 

originalerhaltenes Instrument handelt und so der ursprüngliche Klang erhalten ist. Mein Restaurator 

musste lediglich Regulierungen an der Mechanik vornehmen und das Instrument natürlich stimmen. 

Für Mitte Juni plane ich eine Konzertreihe mit zwei oder drei Konzerten im Herrenhaus Emkendorf, 

dort steht der Flügel derzeit. U.a. ist ein Liederabend mit der Sopranistin Andrea Stadel geplant. Ich 

würde in dem Falle als Begleiter fungieren. Ein Soloabend soll auch in der Reihe vorkommen, evl. 

auch ein Konzert mit Klavier und Cello. Die Musik entsprechend aus der Entstehungszeit des 

Instrumente, etwa 1825. 

Um die Konzertreihe durchführen zu können braucht es aber etwas an Investition: Der Flügel muss 

von einer entsprechenden Firma in den Konzertsaal ins Erdgeschoss transportiert werden 

(anschließend wieder nach oben in den 1. Stock), mehrmals sollte der Klavierstimmer das Instrument 

stimmen und der Saal Kostet Miete. Die Nebenkosten werden sich etwa auf € 2.300,- belaufen. 

Die Künstler sind bereit auf hohe Gagen zunächst weitgehend zu verzichten. Ich gänzlich. Die 

Eintrittsgelder sollen dafür verwendet werden. Sollten diese entsprechend hoch ausfallen, würden 

sie auch für die Nebenkosten herangezogen werden und die Gagen etwas höher ausfallen. 

Sehen Sie eine Möglichkeit, dieses Projekt finanziell mit einer bis-zu-Spende zu fördern? 

Über eine natürlich möglichst positive Antwort würde ich mich sehr freuen. Die Durchführung der 

Konzertreihe wäre eine ausgesprochene musikalische Bereicherung des Rendsburger Umlandes. 

Ich möchte noch darauf hinweisen, dass ich die geplanten Konzerte als Privatperson durchführe, 

nicht in meiner Funktion als Marienkantor oder Kirchenkreismusiker. 

Nebenkosten: 

Transport (Firma Rüter/Kiel) € 345,- 

Miete bei 3 Konzerten  ca. € 1.500,-  (Ermäßigung in Aussicht gestellt!) 

5 Stimmungen   € 600,- 

TOP 8.
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 06.03.2017

Beschlussvorlage

Federführend:
FD 5.4 Schul- und Kulturwesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2017/119
öffentlich
06.03.2017
Dr. Kruse, Martin
Röschmann, Marco

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Vorschläge zur Verwendung des Jahresüberschusses 2015 der Förde 
Sparkasse
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Die Beschlussfassung erfolgt nach Beratung im Ausschuss.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: entfällt

2. Sachverhalt: 
Der Verwaltungsrat der Förde Sparkasse hat in seiner Sitzung am 16. Juni 2016 
beschlossen, gemäß § 27 Abs. 3 Sparkassengesetz den anteiligen 
Jahresüberschuss 2015 an den Zweckverband Förde Sparkasse abzuführen. 

Die weitere Verteilung des Jahresüberschusses haben der Zweckverband Förde 
Sparkasse in seiner Sitzung am 28. Juni 2016 und der Zweckverband Sparkasse 
Kreis Rendsburg-Eckernförde in seiner Sitzung am 24.10.2016 beschlossen. Für die 
Verteilung des ausgeschütteten Jahresüberschusses sind die Haftungsanteile der 
Verbandsmitglieder maßgeblich (§§13,3 Abs. 2 der Verbandssatzung). Der an den 
Kreis auszuschüttende Betrag beträgt 50.563,58 €. Dieser Betrag ist für öffentliche, 
mit dem gemeinnützigen Charakter der Sparkasse im Einklang stehende Zwecke zu 
verwenden.

Der Hauptausschuss hat am 19.01.2017 beschlossen, die Fachausschüsse 
aufzufordern, Vorschläge für die Verwendung des Jahresüberschusses 2015 der 
Förde Sparkasse zu entwickeln und nach entsprechender Beschlussfassung 
vorzulegen. Der Hauptausschuss wird dann über die Verwendung entscheiden.

Die Verwaltung schlägt vor, in der Sitzung über die Verwendung gemäß der 
beigefügten Maßnahmeliste zu beraten.
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Finanzielle Auswirkungen: 

Anlage/n: vorläufige Maßnahmeliste vom 06.03.2017

TOP 9.



Mittel der Förde Sparkasse
Maßnahmenliste für die Verwendung der Mittel aus dem Geschäftsjahr 2015

Priorität Maßnahme Beschreibung Betrag

1 Förderung der Kulturarbeit im Kreis

Für die Förderung und Durchführung von kulturellen Veranstaltungen und Projekten 

werden der Kulturstiftung des Kreises RD-ECK Mittel bereitgestellt. Aufgrund der 

Zusammenarbeit mit dem Kreis erfolgt die Entscheidung über entsprechende Anträge 

sowie die Planung und Umsetzung eigener kultureller Maßnahmen durch die 

Kulturstiftung des Kreises Rendsburg-Eckernförde. Die Förderung erfolgt im Rahmen der 

Richtlinie des Kreises für die Gewährung von Zuschüssen für die Förderung von 

kulturellen Veranstaltungen und Projekten in der jeweils geltenden Fassung.

15.000,00 €

2

Schule am Noor, Eckernförde 

(Förderzentrum Schwerpunkt geistige 

Entwicklung)

Neben dem Klassenunterricht wird für Schüler/innen aller Klassenstufen, die Freude am 

Theaterspielen, Singen, Musizieren und Tanzen haben, die Möglichkeit geboten, im 

Schulchor oder in einer Theatergruppe teilzunehmen. Die Schulleitung würde es 

begrüßen, wenn die Mitglieder dieser beiden Gruppen die Möglichkeit bekämen, durch 

eine gelernte Fachkraft (Stimmbildner/in  bzw. Schauspieler/in) fachliche Unterstützung 

zu erhalten (jeweils 10 Std. x 250 € geschätzt). Eine Kostenübernahme durch den 

Schulträger erfolgt nicht, da es den Lehrplan übersteigt.

5.000,00 €

Gesamt : 20.000,00 €

Hinweis : Alle oben aufgeführten Maßnahmen entsprechen den Förderungsrichtlinien der Förde Sparkasse (öffentlich sowie gemeinnützige 

Verwendung und keine Ersatzfinanzierung für im Kreis-HH veranschlagte Mittel).

 06.03.2017

TOP 9.



                                                           Seite: 1/1

Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 06.03.2017

Beschlussvorlage

Federführend:
FD 5.4 Schul- und Kulturwesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2017/120
öffentlich
06.03.2017
Röschmann, Marco
Röschmann, Marco

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Auswahl der Landräte für die Ausstellung
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss beschließt, der für die beabsichtigte Durchführung einer Ausstellung 
seitens der Gutachterin auf Basis des Gutachtens vorgeschlagenen Personen 
zuzustimmen. 

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: entfällt

2. Sachverhalt:  
Die Auswahl der Personen, die in der Ausstellung vorgestellt werden sollen, ist der 
nachstehenden Aufstellung zu entnehmen. Bei der Auswahl hat sich die Gutachterin 
insbesondere auf die Seiten 166 und 167 des Gutachtens gestützt und wie dort 
vorgeschlagen drei Gruppen erstellt.

Auswahl der Landräte für die Ausstellung:

Nationalsozialisten: Opportunisten / 
Mitläufer:

Widerständler:

Wilhelm Hamkens (RD) Hans Kolbe (ECK) Theodor Steltzer (RD)
Julius Peters (RD) Walter Alnor (ECK) Wilhelm Stöcken (ECK)
Peter Matthiesen (ECK) Wilhelm-Friedrich Boyens 

(RD)
Arthur Zabel (BO)

Walter Mentzel (ECK)

Finanzielle Auswirkungen: entfällt.

Anlage/n: ./.
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